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Einladung zum Gastvortrag  

 

 

 

Ein armenisch-islamischer Glaubensheld des Mittelalters? 

ʿAlī ibn Yaḥyā al-Armanī, das Kalifat, Byzanz und Armenien im 9. Jahrhundert 

 

ʿAlī ibn Yaḥyā al-Armanī war ein prominenter General im Dienst der ʿ Abbāsiden-Kalifen zwischen 830 

und 863. Seine nisba, die auf eine geografische Herkunft aus Armenien hinweist, hat Anlass zur 

Annahme gegeben, dass eine Bindung zu diesem „Heimatland“ bestand oder er sogar als christlicher 

Armenier geboren wurde und deshalb die Etablierung der Bagratiden als künftige Königsdynastie 

unterstützt habe. Diese Vermutungen werden auf der Grundlage einer Analyse der Quellen und 

Forschungsliteratur neu bewertet. Gleichzeitig wird das Leben von ʿAlī ibn Yaḥyā al-Armanī 

untersucht, um die Mobilität von Eliten armenischer und anderer Herkunft innerhalb und zwischen den 

Sphären des Kalifats und des byzantinischen Reiches im 9. Jh. zu veranschaulichen. 

                      Blick auf die Festung von Sis, der späteren Hauptstadt des kilikischen Armeniens,  
                      die unter ʿAlī ibn Yaḥyā al-Armanī um 860 neu errichtet wurde (https://commons.wikimedia.org)  

 

 

 
 

 

 
Anschließend wird zu einem Glas Wein gebeten! Eintritt frei.  
Interessierte sind herzlich willkommen!  
 

Ort:   Institut für Byzantinistik und Neogräzistik der Universität Wien 
             1010 Wien, Postgasse 9, 2. Stock, Hörsaal  
                 Achtung: Neuer Eingang beim Universitätsarchiv!  
                 Barrierefreier Zugang mit Lift über die Schönlaterngasse 12! 

Zeit:   Mittwoch, 30. November 2022, 18:50 Uhr (im Anschluss an die Generalversammlung) 

Doz. Dr. Johannes Preiser-Kapeller 
Institut für Mittelalterforschung / Abteilung Byzanzforschung der ÖAW         


